
 

                                   Schulentwicklungsgruppe (SEG) 

Protokoll der 11. Sitzung  

vom 14.02.2016  (14.00-15.45 Uhr) 

Teilnehmer: s. Anwesenheitsliste (Anlage 1) 

 

Veränderungswüsche oder Einwände gegen das letzte Protokoll sind nach der Veröffentlichung 

nicht vorgebracht worden (s. Absprache Protokoll vom 23.04.14), somit ist dieses allgemein 

angenommen. 

 

1. Weiterentwicklung des Exkursionskonzepts der Schule 

Bri stellt der SEG eine Übersicht (Anlage 2) über die von den FG geplanten Exkursionen 

pro Jahrgang vor, dabei fällt auf, dass ein großer Teil dieser außerschulischen Aktivitäten 

im Rahmen des regulären Unterrichts (Doppelstunde) vor Ort in Damme stattfinden, 

ohne dass der weitere Unterricht dadurch beeinträchtigt wird. Die ganztägigen 

Exkursionen, die verbindlich oder als Empfehlung in den Fachcurricula am Gymnasium 

Damme verankert sind, sind in der Sek I überschaubar (3 in Jg.5, 2 in Jg.6, 1 in Jg.8, 3 in 

Jg. 9, 2 in JG 10). In der Sek II sind 6 in Jg. 11 und 4 in Jg. 12 vorgesehen. Die SEG stellt 

fest, dass die vonseiten des Kollegiums mitunter vorgebrachte Kritik an den Exkursionen 

nicht auf die Häufigkeit derselben, sondern auf ein Informationsdefizit zurückzuführen 

ist. Eine Lösung wäre eine To-do-Liste, die jedem Kollegium an die Hand gegeben wird 

(Genehmigung durch den Schulleiter, Termin im Sekretariat eintragen, Termin im 

Klassenarbeitsplan streichen und die betroffenen Lehrer frühzeitig informieren). Die SEG 

wird die auf der DB am 18.04.2016 vorgebrachten Vorschläge und Kritikpunkte bei der 

Weiterentwicklung des Exkursionskonzeptes berücksichtigen. 

 

2. Weiterentwicklung der Ganztagsschule – demnächst teilgebunden? 

Vonseiten des Schulträgers ist an das Gymnasium die Anfrage gerichtet worden, die 

offene Ganztagsschule in eine teilgebundene Ganztagsschule umzuwandeln. ENG 

informiert die SEG über die Organisation, Vorgaben und Gestaltungsmöglichkeiten einer 

teilgebundenen Ganztagsschule. Die anschließende Diskussion zeigt deutlich Vor-,aber 

auch Nachteile auf. Die SEG sieht in der Diskussion auf der DB (s.o.) den entscheidenden 

Indikator, wie mit dieser Anfrage umgegangen werden soll. 

 

3. Weiterentwicklung des pädagogischen Medienkonzeptes 

SLD informiert die SEG über die Anforderungen eines Medienkonzeptes, welches derzeit 

überarbeitet und erweitert wird. In diesem Zusammenhang präsentiert SLD das Ergebnis 

der Umfrage „Mediennutzung und Medienbedarf“ (Anlage 3) sowie einen Überblick 



 

über die aktuelle Medienausstattung am Gymnasium Damme (Anlage 4). Auf der 

Grundlage dieser Ergebnisse soll zum einen das Medienkonzept weiterentwickelt, aber 

auch die zukünftigen Medienanschaffungen ausgerichtet werden.  

 

4. Nächster Sitzungstermin:  

Donnerstag, den 26. Mai 2016 (14 Uhr, im Konferenzraum) 

 

HAN, 15.04.2016 
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Anlage 3 

 



 

 

Anlage 4 

 


